
Zeitweise war die Zukunft der Heppenheimer
Festspiele ungewiss. Nachdem die Heppen-
heimer Festspiele GmbH in Insolvenz ging, war

unklar, wie es weitergeht mit der Traditionsveranstal-
tung, die Jahr für Jahr Tausende Zuschauer in den
Amtshof lockte. Doch jetzt gibt es eine Lösung, die
nachhaltig sein könnte – die Darmstädter Theaterlust,

eine theaterbegeisterte Familie,
möchte den Heppenheimern
und ihren Gästen ein gutes
Programm bieten. Den Verant-
wortlichen in der Kreisstadt

dürfte ein Stein vom Herzen gefallen sein. Denn die
Festspiele gehören zur Heppenheimer Kultur wie die
Gassensensationen oder der Fastnachtsumzug. Auch
das für 2022 geplante Programm kann sich sehen las-
sen. Es ist die seit Jahren bewährte Mischung aus Ko-
mödien und anderen Unterhaltungsangeboten. Auch
Walter Renneisen, häufig schon als Schauspieler auf
der Heppenheimer Bühne, wird zu sehen sein. Er-
freulich ist, dass mit Kleists „Der zerbrochne Krug“
und Zuckmayers „Der fröhliche Weinberg“ auch zwei
literarisch bedeutsame Komödien gespielt werden.
Nun heißt es für alle Theaterfreunde in der Umge-
bung, dieses Angebot anzunehmen, damit es Fest-
spiele auf Dauer gibt.
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